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Rückblick 3.Spieltag Regionalliga Ost: Keine Punkte gegen Niesky! 
 

 

Nur wenige Stunden nach der Auswärtsniederlage in Chemnitz absolvierten unsere Regionalliga-
Cracks das nächste Spiel. Am frühen Sonntagnachmittag unterlag man nach aufopferungsvollen 
Kampf den Tornados aus Niesky mit 1:4. Die Gäste reisten ausgeruht an, bestritten ihr letztes 
Spiel vor einer Woche. Wenig überraschend war dann auch der Führungstreffer nicht. Luis 
Rentsch schoss Niesky nach knappen sieben Minuten mit 1:0 in Führung. Unsere Mannschaft fand 
noch im ersten Drittel eine Antwort. Maik Rausendorf stellte auf 1:1 und nährte die Hoffnungen 
auf einen Punktgewinn gegen die Lausitzer. Doch unserer Mannschaft ging mit andauernder 
Spielzeit so langsam die Puste aus. Dennoch war beim 1:2 nach 40 Minuten noch alles offen. Ein 
früher Treffer im letzten Abschnitt für Niesky brachte die Vorentscheidung. Danach half alles 
Aufbäumen nicht mehr - 40 Sekunden vor dem Ende trafen die Gäste noch ins verwaiste Dresdner 
Gehäuse.  
 

 

Die Nachwuchsergebnisse vom vergangenen Wochenende 
 

 

Die U20 musste sich in Ingolstadt knapp nach Overtime geschlagen geben. Auf heimischen Eis 
feierte die U17 immerhin einen Sieg gegen Iserlohn, nach dem erste Vergleich noch verloren ging. 
Zwei Siege fuhr hingegen die U15 ein. Einen 26:2-Kantersieg feierte unsere U13, verlor allerdings 
auch ganz knapp ein Spiel gegen die Eisbären Juniors Berlin. Ebenfalls auf einen Sieg und eine 
Niederlage kommen die Cracks der U11. Nachfolgend alle Ergebnisse im Überblick:  
 

U11, Leistungsklasse I, Ostdeutsche Meisterschaft 
Young Crashers Chemnitz - Dresdner Eislöwen Juniors 2:14 
Dresdner Eislöwen Juniors - Eisbären Juniors Berlin 2:7 
 

U13, Leistungsklasse I, Ostdeutsche Meisterschaft 
Eisbären Juniors Berlin - Dresdner Eislöwen Juniors 3:2 
SG Leipzig/Halle/Chemnitz - Dresdner Eislöwen Juniors 2:26 
 

U15, Leistungsklasse I, Ostdeutsche Meisterschaft 
SG Erfurt/FASS Berlin - Dresdner Eislöwen Juniors 2:7 
Dresdner Eislöwen Juniors - SG Leipzig/Halle/Chemnitz 4:1  
 

U17, Division I, Evaluierungsrunde  
Dresdner Eislöwen Juniors - Young Roosters Iserlohn 2:5 
Dresdner Eislöwen Juniors - Young Roosters Iserlohn 5:3 
 

U20, DNL Division I, Findung A - Gruppe 2 
ERC Ingolstadt - Dresdner Eislöwen Juniors 4:3 OT 
ERC Ingolstadt - Dresdner Eislöwen Juniors 6:5 OT 
 

Schon für 7 EUR/Monat könnt ihr den ESC Dresden als passives Mitglied unterstützen! Mehr 
Infos unter: www.eissportclub-dresden.de  
 
 
 

 

 

 >> DAS NÄCHSTE DEL2-HEIMSPIEL << 
 

Selber Wölfe 
 

>> Sonntag, 27. Oktober 2024 um 16:00 Uhr << 
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Fight um die Tabellenspitze! 
 

 
 

 
Nach dem Heimspiel ist vor dem Heimspiel! Nur fünf Tage nach dem Heimsieg im Derby 

gegen die Lausitzer (3:2) treten unsere Eislöwen erneut auf heimischem Eis. Im Spiel 

gegen den EV Landshut kommt es zum DEL2-Spitzenspiel. Unsere Cracks sind aktuell auf 

Platz drei. Die Landshuter sind zwar Spitzenreiter, haben aber ebenso 22 Zähler auf dem 

Konto. Wir können uns auf ein abermals packendes Duell freuen, in dem beide 

Mannschaften den nächsten Sieg einfahren möchten. Die Landshuter kommen mit einer 

Siegesserie von fünf Partien (19:4 Tore) an die Elbe.  Dementsprechend groß wird das 

Selbstvertrauen der Landshuter sein. Unser Team wollte schon am letzten Wochenende 

die Tabellenspitze erklimmen, umso motivierter werden unsere Cracks sein, diese im 

direkten Duell einzunehmen. Freuen wir uns gemeinsam auf einen geilen Hockeyabend 

und einen Heimsieg unserer blau-weißen Helden!  
 

 

Dresdner Eislöwen 
gegen 

EV Landshut  

 
 

 Saison 2024/2025, DEL2 Hauptrunde, 12.Spieltag 
>> Joynext-Arena Dresden <<  

Freitag, den 18. Oktober 2024 um 19:30 Uhr  
 

 

https://www.eisloewenfanblog.blogspot.com 
 
 

http://www.eissportclub-dresden.de/
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12.Spieltag der DEL2 (Fr, 18.10.2024) 
 

 
 

13.Spieltag der DEL2 (So, 20.10.2024) 

Eislöwen – EV Landshut (19:30 Uhr)  Rosenheim – Eislöwen (17:00 Uhr) 

Lausitzer Füchse – EC Bad Nauheim (19:30 Uhr)  EV Landshut – EV Regensburg (17:00 Uhr) 

Wölfe Freiburg – ESV Kaufbeuren (19:30 Uhr)  Ravensburg – Crimmitschau (17:00 Uhr) 

Crimmitschau – Selber Wölfe (19:30 Uhr)  Kassel Huskies – Lausitzer Füchse (17:00 Uhr) 

Krefeld Pinguine – Rosenheim (19:30 Uhr)  Bad Nauheim – Wölfe Freiburg (18:30 Uhr) 

EV Regensburg – Kassel Huskies (20:00 Uhr)  ESV Kaufbeuren – Blue Devils Weiden (18:30 Uhr) 

Blue Devils Weiden – Ravensburg (20:00 Uhr)  Selber Wölfe – Krefeld Pinguine (18:30 Uhr) 
 
Ä    

  Tabelle Hauptrunde                                                            11.Spieltag 
 

 
  

 Top-Scorer DEL2 

Pl.  Mannschaft Sp. S  N Tore Diff Pkt  Pl.  Spieler Punkte 

1.  EV Landshut 11 7  4 37:20 17 22  1.  Garlent (ECK) 16 

2.  EC Kassel Huskies 12 7  5 33:24 9 22  2.  Newton (KEV) 15 

3.  Dresdner Eislöwen 11 7  4 31:27 4 22  .  Olsen (ECK) 15 

4.  Krefeld Pinguine 11 8  3 41:24 16 20  4.  Z.-Gossage (LFX) 14 

5.  Ravensburg Towerstars 11 7  4 35:29 6 19  .  Dietz (RVT) 14 

6.  Eisbären Regensburg 11 7  4 27:26 1 18  6.  Winquist (SEL) 13 

7.  ESV Kaufbeuren 11 6  5 29:37 -8 18  .  Matsumoto (KEV) 13 

8.  Selber Wölfe 11 6  5 32:34 -2 17  .  Doremus (EVL) 13 

9.  Starbulls Rosenheim 11 5  6 30:31 -1 16  9.  Marcinew (KEV) 12 

10.  Wölfe Freiburg 11 5  6 29:31 -2 16  .  Immo (EVL) 12 

11.  Lausitzer Füchse 11 5  6 25:27 -2 15  .  Kharboutli (ESV) 12 

12.  Blue Devils Weiden 12 3  9 28:44 -16 11  .  Karlsson (RVT) 12 

13.  EC Bad Nauheim 11 2  9 25:33 -8 9  .  Santos (RVT) 12 

14.  Eispiraten Crimmitschau 11 3  8 26:40 -14 9  .  Keck (ECK) 12 
   

 Spielplan Hauptrunde 
 

Sp. Datum Gegner Erg./Zeit Zuschauer Tab. Eislöwen-Tore 

1. 13.09.2024 Rosenheim (H) 2:3 OT 3.245 9. Sykora, Gorcik 

2. 15.09.2024 Ravensburg (A) 5:2 2.332 5. Porsberger, Yogan, Gorcik, Granz, Sykora 

3. 20.09.2024 ESV Kaufbeuren (H) 5:2 2.426 2. Karlsson, S.Schindler, Porsberger, Fox, Yogan 

4. 22.09.2024 Selber Wölfe (A) 0:7 2.300 7.  

5. 27.09.2024 Krefeld Pinguine (A) 2:3 OT 4.900 7. Drews, Riedl 

6. 29.09.2024 Blue Devils Weiden (H) 3:2 SO 2.820 7. Sykora, Krüger, LeBlanc 

7. 02.10.2024 Wölfe Freiburg (A) 4:2 2.232 4. Drews, Andres, Pischoff, LeBlanc 

8. 04.10.2024 Crimmitschau (A) 4:1 3.424 2. Karlsson, Gorcik, Pischoff, Turnbull 

9. 06.10.2024 EV Regensburg (H) 0:1 SO 2.513 3.  

10. 11.10.2024 EC Bad Nauheim (A) 3:2 OT 2.154 3. Turnbull (3) 

11. 13.10.2024 Lausitzer Füchse (H) 3:2 4.412 2. Suvanto, Fox, LeBlanc 

12. 18.10.2024 EV Landshut (H) :    

13. 20.10.2024 Rosenheim (A) 17:00 Uhr    

14. 25.10.2024 ESV Kaufbeuren (A) 19:30 Uhr    

15. 27.10.2024 Selber Wölfe (H) 16:00 Uhr    

16. 01.11.2024 Krefeld Pinguine (H) 19:30 Uhr    

17. 03.11.2024 Blue Devils Weiden (A) 18:30 Uhr    

18. 15.11.2024 Crimmitschau (H) 19:30 Uhr    

19. 17.11.2024 EV Regensburg (A) 17:00 Uhr    

37. 20.11.2024 Kassel Huskies (H) 16:00 Uhr    

20. 22.11.2024 EC Bad Nauheim (H) 19:30 Uhr    

21. 24.11.2024 Lausitzer Füchse (A) 17:00 Uhr    

22. 29.11.2024 Wölfe Freiburg (H) 19:30 Uhr    
 
 

 
 
 

 

Rückblick 11.Spieltag: Lucky Punch beschert uns den Derbysieg 
 

 

Unsere Eislöwen haben am Sonntagabend auch das zweite Sachsenderby der Saison 
gewonnen. Drew LeBlanc hievte sich mit seinem Treffer 35 Sekunden vor dem Ende zum 
Matchwinner auf. Auch Geburtstagskind Dane Fox trug sich in die Torschützenliste ein. Mit 
den drei Punkten aus Derby kletterten unsere Cracks auf den 2. Tabellenplatz. Überpünktlich 
an der Eishalle angekommen, warteten wir gespannt auf das Derby gegen die Lausitzer. Die 
Gäste reisten gleich mit fünf Ex-Eislöwen im Gepäck an die Elbe. Unser Trainer hatte im 
Vorfeld noch mal deutlich gemacht, dass er mit seinem Team die Nummer eins in Sachsen 
sein will. Weniger Zweitliga-tauglich war hingegen unsere angepasste Einlaufshow. Wir 
hoffen, dass man in Zukunft Lösungen für die scheinbar vorliegenden Probleme finden wird. 
Auf den Rängen wie auf dem Eis entwickelte sich ein prickelndes Derby, in dem beide 
Mannschaften ihre Chancen bekamen. Zunächst waren es gar die Lausitzer, die nach zwei 
Zeigerumdrehungen die Führung auf der Kelle hatte. Unsere Defensive war aber zur Stelle 
und konnte löschen. Auf der Gegenseite brachte eine Strafe gegen Ex-Eislöwe Elten unsere 
Cracks in Überzahl. Es war der Startschuss für eine längere Eislöwen-Drangphase. Nach 
herrlichem Zuspiel erzielte David Suvanto schließlich die doch noch frühe Führung (4.). In der 
Folge kombinierten sich die Sundblad-Schützlinge mehrmals vor das gegnerische Gehäuse. 
Füchse-Goalie Stettmer machte aber einen sauberen Job, sodass vorerst keine weiteren 
Treffer fallen sollten. Deutlich ausgeglichener entwickelte sich zunächst der zweite 
Abschnitt. Nach einer knappen halben Stunde jubelten aber die Gäste frenetisch. Auch die 
Füchse nutzten ihre Überzahlt zu einem Treffer. Jeremy Beaudry versenkte humorlos die 
Hartgummischeibe im Kasten von Danny aus den Birken. Danach geben unsere Eislöwen 
wieder die Pace vor, verpassen aber den erneuten Führungstreffer. Jonas Stettmer schien zu 
diesem Zeitpunkt unüberwindbar. Demnach ging es mit Gleichstand in die letzten 20 
Minuten dieses Spiels. Eine Willensleistung von Geburtstagskind Dane Fox brachte unsere 
Farben wieder in Führung. Knappe vier Minuten waren zu diesem Zeitpunkt im Schlussdrittel 
gespielt Der Vorsprung sollte aber nicht lange halten. Noch in den Torjubel hinein trafen die 
Gäste zum zweiten Mal an diesem Abend. Lane Scheidel brachte den Puck vor das Tor. Von 
Dannys Rücken prallte die Scheibe ins Tor. Beide Mannschaften spielten in der Folge mit 
offenen Visier. Dabei hätte auf jeder Seite das Tor fallen können. So blieb es aber bis zum 
Ende spannend und in der Schlussminute schoben unsere Cracks nochmal an. Während die 
Uhr erbarmungslos nach unten tickte, kam der Puck auf der linken Seite noch mal zu Drew 
LeBlanc. Dieser zog aus spitzem Winkel einfach mal ab und der Rest ist grenzloser Jubel. Das 
Spielgerät lag tatsächlich im Netz und bescherte unserer Mannschaft den Derbysieg. 
 

 

Aktueller Zwischenstand unserer Aktion  
 

 

 

Seit Saisonbeginn läuft unsere Aktion "Für unseren Eissportclub". Wir möchten natürlich 
jetzt fortlaufend über den aktuellen Zwischenstand berichten. Am zurückliegenden 
Wochenende feierten unsere Eislöwen zwei knappe 3:2-Siege. Während diese Ergebnisse 
insgesamt fünf Punkte für unsere Cracks bedeuteten, fließen bei sechs Eislöwen-Toren 
insgesamt zwölf Euro in den Spendentopf. Dieser hat aktuell einen Stand von 88,00 Euro.   


